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Herzlich Willkommen!
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Forum Ackerbau Mitglieder
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Aktivitäten und Ziele Forum Ackerbau

� Gemeinsame Konzeption und Anlage von praxisorientierten 
Versuchen

� Bindeglied zwischen Praxis und Forschung

� Austausch Fachinformationen im Ackerbau (Netzwerk)

� I.d.R. 5 Arbeitssitzungen jährlich

� Einsitz in technischen Kommissionen von swissgranum

� Einsitz in Fachgruppe Pflanzenbau des SBV

� Einsitz in Forum Recherche Ackerbau (FRAG) von agroscope

� Einsitz in Vorstand Plattform Ackerbau (PAG) agridea

� Vernetzung mit diversen weiteren Fachgremien im CH 
Ackerbau.
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Ersatzbeschaffung NIR -Gerät 2014

Inframatic 9500 Kornanalysegerät von Perton im
Analyseverbund fenaco
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Was ist Fazor?

� Keimhemmungsprodukt (resp. Wachstumsregulator) für
Kartoffeln, Zwiebeln, Schalotten, Knoblauch.

� Wasserlösliches Granulat mit 60% Maleinsäurehydrazid.

� Wirkstoff seit 1952 im Pflanzenbau im Einsatz.
Zwischenzeitlich aus Verkehr gezogen da
Verunreinigungen (Hydrazin) in Produktion. Seit 2004 in EU
erlaubt.erlaubt.

� Anwendung Kartoffeln: 5 kg / ha solo in 350 – 500 lt
Wasser appliziert auf wachsende Bestände.
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Interessanter Nebeneffekt: 
Verhinderung Stressreaktionen
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Sorte Jelly, ohne Keimhemmung
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Sorte Jelly, Fazoreinsatz während Kultur



Einsatz-Restriktionen für Fazor

� Applikation auf wüchsige, nicht gestresste Bestände. 

� Mindestens 300l/ha Wasser

� Applikation Frühmorgens oder Abends (Luftfeuchte >50%)

� Mindestmass der Knollen (80% des Knollennestes)
„Kleinfallende Ware“ (Speiseware)> 25mm Rundmass
„Grossfallende Ware“ (Industrie) > 35mm Rundmass

� Solo-Anwendung (keine Mischung mit Fungiziden oder � Solo-Anwendung (keine Mischung mit Fungiziden oder 
anderem), 

� nicht in Trockenphasen oder Temperaturen >25 Grad 
anwenden (auch bei voraussichtlich folgenden Hitzetagen 
>30 Grad)

� mindestens 24 h kein Niederschlag oder Beregnung
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Versuchsanlage und –varianten AGRIA

� A) Kontrolle: kein Fazoreinsatz, ohne Hagelsimulation

� B) Fazor: einmaliger Einsatz von Fazor

� C) Fazor + Hagel: Einsatz von Fazor + Hagelsimulation 
ca. eine Woche später

� D) Hagel: kein Fazoreinsatz, Hagelsimulation zu 
gleichem Zeitpunkt wie C

� Einfluss auf Ertrag, Qualität und Keimhemmung 
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Wiederaustrieb 
nach Hagel
Humlikon ZH 2014
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Humlikon ZH 2014



Hagel, mit Fazor
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Hagel, ohne Fazor



Ertrag Standort Humlikon 2014
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Qualität Standort Humlikon
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Fazit Fazor-Versuch

� Stress-Symptom Missförmigkeit konnte reduziert werden
mit Fazoreinsatz.

� Backfarbe konnte gegenüber dem Verfahren „Hagel ohne
Fazoreinsatz“ auf dem Niveau der Restparzelle (ohne
Fazoreinsatz) gehalten werden.

� Optimaler Einsatzzeitpunkt ist und bleibt grosse
Herausforderung! Halbwöchentliche Beobachtung der
Knollengrösse in relevanter Phase.
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2. Nationale 
Ackerbautagung
Montag/Dienstag
2./3. Februar 20152./3. Februar 2015

Murten

www.pag -ch.ch
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